
Zwei Küsse

Verheißungsvoll war unsere Liebe,

zärtlich schüchtern dann der erste Kuß,

wir hofften, dass es stets so bliebe,

der zweite steht jetzt schon am Schluß.

Ein letztes Mal sich meine Lippen senken,

als Dank zu Deinem Mund,

im Schmerz noch einmal an dich denken,

bis du verläßt das Erdenrund.

Du hast mir reiches Glück gespendet,

jetzt fühl ich, wie dein Lebenshauch entschwebt,

deine Seele sich von mir wendet,

der letzte Kuß dich nicht belebt.
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